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1 AUTHENTISCH FÜHREN MIT NATÜRLICHER 
AUTORITÄT UND SOZIALER KOMPETENZ 

Der wichtigste Erfolgsfaktor eines Unternehmens ist  nicht 
das Kapital oder die Arbeit, sondern die Führung. 

Reinhard Mohn 

Den Charaktereines Menschen erkennt man erst, 
wenn erVorgesetzter geworden ist. 

Erich Maria Remarque 

Wir können nur  das bewirken, 
was wir  in uns selbst bewirkt haben. 

Dalai-Lama 

Um Menschen zu führen, gehe ich hinter ihnen. 

Laotse 

Eine gute Führungskraft g i b t  jedem Mitarbeiter das Gefühl, 
selbst entschieden zu haben. 

Daniel Goeudevert 

Es sollte uns nachdenklich stimmen, dass im Deutschen 
„einen anführen"so viel heißt wie betrügen. 

Georg Christoph Lichtenberg 

Es ist  falsch, dass im Leben die „Umstände"  entscheiden. 
Im Gegenteil: Die Umstände sind immer der  neue Kreuzweg, 
an dem der Charakter entscheidet. 

Jose Ortegay Gasset 

Seine eindrucksvollste Leistung bestand darin, 
dass es ihm stets gelang, die Entwicklung in Richtung 
Zusammenhalt zu lenken. 

Richard J. Danzig, Marine-Minister unter Bill Clinton, über den 
Polarforscher Sir ErnestShackleton, der Anfang des 20. Jahrhun­
derts mit 27 Männern zwei Jahre im antarktischen Packeis über­
lebte und alle gesund nach Hause brachte 
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